
Schluß aber wird gefordert, daß alle 
vorhandenen Möglichkeiten zur Über
nahme bestimmter Arbeiten im Prozeß 
der landwirtschaftlichen Produktion in 
eigene Verantwortung sowohl auf pflanz
lichem als auch auf tierischem Gebiet 
ausgenutzt werden sollen.

Eine der Ursachen dafür, daß diese 
wichtige Seite der polytechnischen Aus
bildung bisher nicht genutzt wurde, 
liegt in der noch ungenügenden Zusam
menarbeit der Parteiorganisation der 
Schule mit der der LPG. Daraus ist er
sichtlich, daß sich die Schulparteiorga
nisation, das Kollektiv der Genossen 
noch nicht so entwickelt hat, um auf 
allen Gebieten der Erziehung und Bil
dungsarbeit ihre führende Rolle zu ver
wirklichen. Für Altenpleen und für viele 
andere Schulparteiorganisationen gilt 
deshalb die Feststellung: Eine solche Par
teiarbeit ist erforderlich, die den Lenin
schen Normen entspricht und auf der 
Grundlage des Parteistatuts erfolgt; sie 
ist die Voraussetzung für die Verwirk
lichung dieses wichtigen schulpolitischen 
Dokumentes, das auch der vom 8. Plenum 
geforderten Aufgabe, der Mithilfe der 
Schulen bei der Festigung der sozialisti
schen Produktionsverhältnisse auf dem 
Lande, dient.

In Auswertung des Politbüro-Beschlus
ses konnte die Parteileitung wertvolle 
Schlüsse für ihre eigene Arbeit ziehen. 
Ihre Einschätzung bildete gleichzeitig die 
Grundlage für das Referat des Partei
sekretärs auf der Mitgliederversammlung. 
Um in der Mitgliederversammlung die 
Ratschläge und Hinweise der Genossen 
Parteisekretäre der MTS und der LPG, 
aber auch des Sekretärs der Ortsleitung 
richtig zu nutzen, beschloß die Partei
leitung, diese Genossen einzuladen.

Alle Genossen der Scnuiparteiorgani- 
sation hatten sich auf die Mitglieder
versammlung durch ein gründliches Stu
dium des Beschlusses (unter Kontrolle 
der Parteileitung) vorbereitet. Das Kern
problem in der Versammlung war die 
Forderung des Beschlusses des Polit
büros, den Schülern unter der Leitung 
von Brigaden bzw. Facharbeitern be
stimmte Abschnitte der landwirtschaft
lichen Produktion in eigene Verantwor
tung zu übertragen, damit diese befähigt

werden, die sozialistische Großproduk
tion umfassend kennenzulernen. Dies 
ist zweifellos eine schwierige Aufgabe. 
Die in Altenpleen . vorhandenen Paten
schaftsverträge zwischen Brigaden und 
Klassen und die darin enthaltenen Ver
pflichtungen, Mais in persönliche Pflege 
zu nehmen, sind nur ein erster Schritt 
auf dem Gebiet der pflanzlichen Pro
duktion. ’Die Genossen erkannten je
doch, daß die Schüler auf den ihnen zu
gewiesenen kleinen Flächen niemals den 
Einsatz der neuen Landtechnik um
fassend erleben und verstehen können. 
Die Kinder können die landwirtschaft
liche Großproduktion auch im Maisanbau 
doch nur dort kennenlernen, wo sie 
neben der theoretischen und praktischen 
Unterweisung gleichzeitig mit den mo
dernen landwirtschaftlichen Großmaschi
nen beim Anbau, der Pflege und der 
Maisernte vertraut gemacht werden.

Gleiche Mängel ergaben sich im Ken
nenlernen von Teilgebieten der tie
rischen Produktion in der LPG Typ III. 
Dort hat der Schweinemeister ausge
zeichnete Ergebnisse im Ferkelaufzucht
stall erzielt (17,9 Ferkel je Sau im ver
gangenen Jahr). Doch bisher war den 
Schülern kein Abschnitt dieses vorbild
lichen Stalles in persönliche Verantwor
tung übertragen worden.

Die Diskussion in der Mitgliederver
sammlung, die durch die Ratschläge der 
Parteisekretäre der LPG, MTS und der 
Ortsleitung wesentlich befruchtet wurde, 
zeigte einige Ursachen ungenügender 
Parteiarbeit auf. Die Parteiorganisa
tion der Schule führt noch nicht ernst
haft genug den Kampf um die Aus
nutzung aller vorhandenen Möglich
keiten, um durch den polytechnischen 
Unterricht die Schüler allseitig mit dem 
Produktionsprozeß in einer LPG sowie 
mit der neuesten Landtechnik vertraut 
zu machen. Einzelne Genossen haben 
Schwierigkeiten, weil sie noch nicht die 
notwendigen fachlichen Kenntnisse 
haben, die man für den polytech
nischen Unterricht auf dem Lande drin
gend benötigt. Die Parteiorganisation 
der Schule wird deshalb gemeinsam mit 
dem Patenbetrieb nach geeigneten Mög
lichkeiten suchen, um die Lehrer vor 
allem am Unterrichtstag in der Produk-
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